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Gemeindeversammlung

Protokol I der Gemei ndeversammlu n g Kriegstetten (Rechn u n g 20221

vom Donnerstag, 1. Juni 2023 un 19,30 uhr in der Mehraveckhalle Kriegstetten

Vorsitz

Protokoll

Stimmenzähler

Anwesend

Gäste

Presse

Simon Wiedmer, Gemeindepräsident

Marg rit Jaggi, Gemeindeschreiberin

Benedikt Schmid

26 Sti mm berechtigte, 1 0 Nichtstimmberechtigte

Rolf Hager, Franziska Pa2en, Schwimmbad Eichholz (Traktandum 1 ,1)
Thomas Blum, Nino Freuler, Pumag Consulting AG (Traktand un 1 .211 .3)

Solothumer Zeitung, Adrian Kamber

Traktanden

Anträge aus dem Gemeinderat
1.1 Schwimmbad Eichholz,sanierung
1.2 Fusionsabklärungsvertrag HOeK
1,3 Technische Betriebe HOeK
1.4 Kilbireglement, Teilrevision
1,5 Verkauf GB Kriegstetten Nr, 92, Liegenschaft Schulhausstrasse 2

2, Rechnung 2022, Antrag und Beschluss

3. lnformationen aus dem Gemeinderat

4. Verschiedenes

Das Protokoll der Gemeindeversammlung vom 1. Juni 2023 wurde vom Gemeinderat am
1 1. September 2023 genehmigt,
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Feststellungen

Die Gemeindeversammlung ist in Übereinstimmung mit den Bestimmungen der Gemeindeordnung frist- und

formgerecht einberufen worden. Die Unterlagen sind vom 25, Mai 2023 bis '1. Juni 2023 zur Einsichtnahme

öffentlich aufgelegen und auf der Website aufgeschaltet.

Das Protokoll der a.o. Gemeindeversammlung vom 23, l{lä22023 wurde durch den Gemeinderat am 3, April

2023 genehmigt. Die Gemeindeversammlung wird durch Gemeindepräsident Simon Wiedmer mit den

vorgenannten Feststellungen sowie mit dem Hinweis auf verschiedene andere Bestimmungen der

Gemeindeordnung über die Gemeindeversammlung (S$ 16 - 26) eröffnet.

N ichtsti mmberechtigte Perso nen

Die nichtstimmberechtigten Personen werden (gemäss Gemeindegesetz $ 61 b) aufgefordert, in der hintersten

Reihe Platz zu nehmen.

Genehmigung TraKandenliste (GG S 62)

Die Traktandenliste wird stillschweigend genehmigt.
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Simon Wiedmer, Gemeindepräsident, begrüsst zur Gemeindeversammlung (Rechnung 2022).

1. Anträge aus dem Gemeinderat

,l,1. Schwimmbad Eichholz, Sanierung

Ausgangslage
Das Schwimmbad Eichholz ist ein Zweckverband aus sechs Gemeinden, dem auch Kriegstetten angehört. Die

Minigolfanlage wird mit einem separaten Eingang betrieben und hat nur eine beschränkte Möglichkeit der

Gästebewirtung. Die Gebäude haben ihren Endzustand erreicht. Das Minigolf ist wirtschaftlich untenrvegs und hat

das Bedürfnis, mehr Gäste vor/nach dem Spiel bedienen zu können, Das Schwimmbad hat einen saisonalen

Restaurantbetrieb mit SelbslPedienung und grosser Tenasse. An Spitzentagen ist dieser Betrieb sehr stark

frequentiert. Daher kam die Überlegung auf, einen Zusammenschluss der beiden Anlagen anzustreben,

lm neuen Gebäude werden die Kassen von Minigolf, Schwimmbad und Restaurant zusammengeführt und

personelle Synergien genutzt. Die Zentralkasse führt die Eintritte. Personen mit Abos können den alten/aktuellen

Eingang nutzen. lm neuen Restaurant sollten 64 Personen Platz haben. Die Terrasse soll für 100 Personen

ausgelegt werden. Die geplanten WC-Anlagen werden nur für den Restaurantbetrieb genutzt (die Umziehkabinen

inkl, WC-Anlage befinden sich neben dem neuen Gebäude).

Am 6. Mai 2022wurde das ldeenprojekt den Gemeinden vorgestellt und es wurde unter dem Vorbehalt der

Prüfu ng eines Ganzjahresbetriebs des Restaurants genehmigt,

Simon Wiedmer informiert, dass der Gemeinderat hinter dem Projekt steht. Er ist überzeugt, dass es für die

Bevölkerung ein Mehruert ist. Genau solche lnstitutionen, ob im sportlichen oder kulturellen Bereich sind auf die

Unterstützung der Gemeinden angewiesen, da sie sonst nicht überleben könnten, Die Einwohner/-innen erhalten

einen Mehruert, indem sie vergünstigt ins Schwimmbad Eichholz gehen können.

Rolf Hager sagt, dass der Vorstand Schwimmbad Eichholz erstmals im Jahr 2020 darüber gesprochen hat, Die

Minigolfanlage mit Jahrgang 1 961 und das Gebäude sind total sanierungsbedürftig, Das Gebäude hat nur ein

Einschalenmauenverk ohne Heizung. Entsprechend ist es im Sommer heiss und im Winter sehr kalt,

Der Vorstand entschied, dass der Eingangsbereich saniert und gleichzeitig mit dem Schwimmbad

zusammengelegt werden soll,

Auf Saisonstart 2021 wurde die ldee erstmals den Delegierten anhand eines Modells gezeigt,

lm Oktober 2021 lagein erster Entwurf vor, in welchem für die Küche, das Restaurant, Schwimmbad und die

WC's sowie der Kasse eine grobe Kostenschätzung präsentiert werden konnte. Von den Delegierten kam ein

Okay zur Weiterverfolgung des Projekts,

lml,Aai2022wurde das ldeenprojekt den Gemeindepräsidentinnen und Gemeindepräsidenten vorgestellt und es

wurde zur Prüfung und Weiterbearbeitung des Restaurants als Ganzjahresbetrieb gutgeheissen. lm August 2022

wurde das Betriebskonzept erläutert,

Eine Einsprache kam von der Gemeinde Biberist, welche ein Konzept über die Gastronomie verlangte.

Rolf Hager sagt, dass die Studie aufzeigte, dass das Restaurant saisonal wie auch ganzjährig betrieben werden

könnte. Es wurde eine Analyse erstellt und im August 2022wurde das neue Konzept mit Gashonomie den

Gemeindepräsidentinnen und Gemeindepräsidenten vorgestellt.

Nach der Saison 2022hätle mit dem ProjeK begonnen werden sollen, was leider nicht möglich war, da nicht von

allen Anschlussgemeinden das Okay vorlag. Es kann erst gebaut werden, wenn alle sechs Gemeinden Ja sagen

Es fehlen noch Zusagen von Kriegstetten; der Gemeinderat von Derendingen hat das Okay gegeben und die

Finanzierung ist somit sichergestellt, geht aber noch vor die Gemeindeversammlung,

Rolf Hager betont, dass seit 2009 keine grösseren lnvestitionen mehr getätigt worden sind, lm 2009 wurde

damals die Zenhalgarderobe erstellt,
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Franziska Patsen stellt die Grundrisspläne (Neubau Zentralkasse Schwimmbad/Minigolf mit Restaurant) vor,

Die Minigolfanlage ist rentabel und der Zweckverband verdient jährlich Geld damit.

lm neuen Gebäude werden die Kassen von Minigolf und Schwimmbad und Restaurant zusammengeführt und

personelle Synergien genutzt, Die Zentralkasse führt die Einhitte. Personen mit Abos können den alten/aktuellen

Eingang nutzen. lm neuen Restaurant sollten 64 Personen Platz haben. Die Tenasse soll für 100 Personen

ausgelegt werden.

Enrägungen
Es wird seitens des Zweckverbandes Schwimmbad Eichholz der Antrag gestellt, die lnvestitionskosten von

Fr. '1,340 Millionen in die Gemeinderechnungen 2023 aufzunehmen. Die Aufteilung erfolgt gemäss bestehendem

Schlüssel. Für Kriegstetten beläuft sich der lnvestitionskredit auf Fr' 74'264.'.

Der Abschreiber, welcher in der Erfolgsrechnung belastet wird, beträgt rund Fr. 1'800,-/pro Jahr,

ANTRAG

Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung:

1. Auf das Geschäft sei einzutreten.

2, Der von der Schwimmbadkommission gestellte Antrag betreffend Neubau Zentralkasse

Schwimmbad/Minigolf mit Restaurant sei zu genehmigen und dem Kredit von Fr.74'264.'

zuzustimmen.

EINTRETEN wird stillschweigend genehmigt.

DETAILBERATUNG;

Roger Lehmann möchte wissen wie es mit dem Caravanpark weitergeht und wer diesen betreibt,

Gemäss Rotf Hager betreibt das Schwimmbad den Caravanpark, der als Stellpark für Kurzzeitaufenthalter

gedacht ist. Während der Saison sind nur diejenige, die eine Nacht im Park verbringen, enrrünscht und nicht

diejenigen, die eine Woche dort Ferien verbringen. Der Caravanpark ist gut besetzt und mit dem Restaurant kann

auch diesen Leuten etwas angeboten werden.

Roger Lehmann meint, dass in diesem Fall auch der Caravanpark ins Projekt miteinbezogen werden sollte, da

wir mehr lnfrastruktur kaufen als im Antrag steht,

Gemäss Rolf Hager wurde der Caravanpark ohne Geld der Gemeinden erstellt und für diesen wird kein

zusätzlicher Kredit benötigt,

BESCHLUSS: grossmehrheitlich ja, 1 Nein

Der Kredit für den Neubau Zentralkasse Schwimmbad/Minigolf mit Restaurant wird grossmehrheitlich genehmigt

1.2. Fusionsabklärungsvertrag HOeK

Ausgangslage
Oie wacnnarieitsstudie rVertiefte Zusammenarbeit zwischen den Gemeinden Halten, Oekingen und Kriegstetten bis

hin zu einer möglichen Fusionr hat klar aufgezeigt, dass es sich lohnt zu prüfen, wie und in welchen Bereichen eine

vertiefte Zusammenarbeit möglich und sinnvoll ist bzw. wie ein möglicher Fusionsprozess aussehen könnte, Die

Gemeinderäte der drei Gemeinden Halten, Oekingen und Kriegstetten haben einstimmig eine Absichtserklärung

genehmigt und untezeichnet, die einen Fusionsprüfungsauftrag in Auftrag geben soll. Diese Absichtserklärungen

haben das Projekt <Fusionsabklärungsauftrag> nun forciert und es wurden ungeachtet einer möglichen Fusion bereits

die in der Machbarkeitsstudie aufgezeigten Schlüsselprojekte wie die gemeinsame Schulraumplanung, einen

gemeinsamen Technischen Betrieb, eine gemeinsame Venrrraltungs-lT sowie der gemeinsame Verwaltungsstandort

( Baloise-Ban k-Gebäude) vorangetrie ben.
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Fusionsabklärungsauft rag und Kostenbewilligung
Die drei Gemeinderäte haben sich dazu entschieden, den Fusionsabklärungsauftrag durch diejenige Unternehmung

(Pumag Consulting AG, Bern) ausführen zu lassen, die bereits die Machbarkeitsstudie erstellt hat. Mit diesem

Entschäid können sehr viele Synergien im Fusionsabklärungsprozess ezielt werden. Anhand einer Offerte wurden die

notwendigen Prozesse beschrieben und in einem Fusionsabklärungsvertrag festgehalten, Es geht nun darum, dass

die Gemeindeversammlungen der drei Gemeinden Halten, Oekingen und Kriegstetten nicht zur Fusion, sondern über

den Fusionsabklärungsvertrag abstimmen können, Die Kosten für diesen Fusionsabklärungsprozess belaufen sich auf

gesamthaft Fr. 60'000.. (exkl, MwSt.). Die beiden Gemeinderäte Oekingen und Kriegstetten haben in ihrer

kompetenz den notwendigen Gemeindebeitrag von Fr, 20'000.- (exkl. MwSt,) bereits bewilligt und in das Budget 2023

aufgenommen. Der Gemeinderat Halten hat dem Kredit vorbehältlich der Genehmigung durch die

Gemeindeversammlung ebenfalls zugestimmt.

lnhalt der Fusionsabklärung
Vorgesehen ist eine gemeindeübergreifende Projektorganisation (Projektrat mit je zwei Gemeindevertretungen), die

den Fusionsabklärungsauftrag führt und begleitet, Parallel dazu laufen verschiedene Teilprojekte wie

Schulraumplanung, Technische Betriebe, lT, Gemeindeverwaltung, die im Gesamtprojekt koordiniert werden müssen.

Die Fusionsabklärung wird zeigen, welche Auswirkungen in rechtlicher, politischer und finanzieller Hinsicht mit einer

Fusion Halten, Oekingen und Kriegstetten zu enrrrarten sind. Diese erarbeiteten lnformationen dienen anschliessend

den drei Gemeinderäten als Grundlage für eine Abstimmungsbotschaft zuhanden der Stimmberechtigten in den drei

Gemeinden. Es ist vorgesehen, dass die Resultate im Jahr 2024 vorliegend sind, damit noch im selben Jahr über

einen Fusionsantrag abgestimmt werden kann.

Thomas Blum begrüsst die Anwesenden und präsentiert die Machbarkeitsstudie Kooperation HOeK

. Fokus auf Zusammenarbeit zwischen drei Gemeinden Halten, Oekingen und Kriegstetten

. Die Machbarkeitsstudie prüfte, in welchen Leistungsfeldern eine enge Zusammenarbeit möglich

und allenfalls notwendig ist,

. Es wurde ein Projektrat eingesetzt und Schlüsselpersonen definiert sowie dreiArbeitsgruppen

( I nfrastruktu ren, ldentität, Politi k u nd Behörde) eingeseEt.

Resu ltate der Machbarkeitsstudie Kooperation HOeK

o Es besteht der Wunsch nach gemeinsamen Technischen Betrieben (Werkhof/Hauswarte) und einer

gemei nsamen Bauvenrvaltu ng.

. Gemeinsame einheitliche lT-Venrrraltungslösung wird als Voraussetzung gesehen, wenn enger zusammen-

gearbeitet werden soll,

. Gemeinsame Verwaltung miteinem zentralen Gemeindevenrualtungsgebäude

. Schulraumplanungsprojekt muss politisch neu angegangen werden, damit dieses GenerationenprojeK

gemeindeübergreifend realisiert werden kann.

Beschlüsse
o Die drei Gemeinden haben imf'tlai2022einstimmig eine Absichtserklärung und Zusammenarbeits-

vereinbarung unterzeichnet, um die präsentierten Massnahmen gemeinsam anzugehen und umzusetzen.

r lm Bereich der Technischen Dienste wurde ein Standortbestimmungsprojekt in Mai 2022 begonnen.

r Die drei Gemeinden beschlossen aufgrund von Vakanzen im Technischen Bereich (Hauswartungen) bereits

enger zusammenzuarbeiten.

Fusionsabklärungen
. Die drei Gemeinden haben im Mäz 2023 gemeinsam die Fusionsabklärung basierend auf den Resultaten der

Machbarkeitsstudie und der Umsetzung der verschiedenen Schlüsselprojekte der Pumag in Auftrag gegeben.
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Ziel ist es, die rechtlichen, politischen und finanziellen Auswirkungen einer Fusion der Gemeinden Halten,

Oekingen und Kriegstetten aufzuzeigen und anhand dieser Resultate Grundlagen für eine

Abstimmungsbotschaft zuhanden der Stimmberechtigten der drei Gemeinden auszuarbeiten.

Es ist vorgesehen, dass die Resultate Ende 2024 vorliegen, damit im 2025 über einen Fusionsantrag

abgestimmt werden kann und die Fusion im Falle eines positiven Entscheides der drei Gemeinden ab 1.

Januar 2026 umgesetzt werden könnte.

Simon Wiedmer sagt, dass der Ausdruck <Fusionsabklärung> eher einer <Fusionsvorbereitungr nahekommt, Wir

werden an der Gemeindeversammlung im Dezember 2024 über das Eintreten der Fusion abstimmen.

Es wird nun ein Fusionsrat bestehend aus 6 Personen (3 Gemeindepräsidenten, 2 Vizepräsidentinnen und 1

Vizepräsident) eingesetzt. Dieser setzt sich mit den Vorbereitungsarbeiten, wie 2.8., wie die fusionierte Gemeinde

heissen soll, wie soll das Wappen aussehen, wie soll der Gemeinderat zusammengesetzt sein, die Gemeindeordnung

GO, die Dienst- und Gehaltsordnung DGO, etc, auseinander,

ANTRAG

Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung:

1. Auf das Geschäft sei einzutreten.

2. Der Fusionsabklärungsvertrag zwischen den drei Gemeinden Halten, Oekingen und Kriegstetten sei in

vorliegender Form zu genehmigen.

EINTRETEN wird stillschweigend genehmigt.

DETAILBERATU NG ; kein Wortbegehren

BESCHLUSS: einstimmig
Der Fusionsabklärungsvertrag zwischen den drei Gemeinden Halten, Oekingen und Kriegstetten wird einstimmig

genehmigt.

1.3. Technische Betriebe HOeK

Ausgangslage
Bereits seit einigen Jahren, jedoch vor allem im Zuge der Machbarkeitsstudie Fusion HOeK hat sich gezeigt, dass in

den Bereichen <Gemeindewerkhöfe> und nHauswartungenr dringender organisatorischer und personeller

Handlungsbedarf besteht. Eine Vielzahl der langjährigen Mitarbeiter ist im Pensionsalter oder steht kurz davor, Diese

Situation sowie die letzten Entwicklungen im Bereich der Funktionärsleistungen im Werkhofbereich zeigten, dass in

allen drei Gemeinden Halten, Oekingen und Kriegstetten eine nachhaltige Zukunftslösung im Bereich der

Technischen Dienste geschaffen werden muss. Mit der Machbarkeitsstudie Fusion HOeK wurde klar aufgezeigt,

dass nur mit einer neuen koordinierten Zusammenarbeit zwischen den drei Gemeinden die anstehenden

Ressourcen-Einsatzfragen in den drei Gemeindegebieten geklärt und beantwortet werden können.

Konzeptionel le Neu-Lösung
ln den vergangenen Monaten haben nun Analysearbeiten gezeigt, welche Arbeiten (lST-Aufnahme) bis anhin durch

technische Angestellte (Werkhofmitarbeiter und Hauswarte) der Gemeinden oder durch Gemeindefunktionäre

geleistet wurden. Damit die Ziele eines modernen öffentlich-rechtlichen Betriebes im Bereich von technischen

Dienstleistungen geschaffen werden kann, bedingt es eine neue Organisationsform, welche sich auf verändemde

Leistungssituationen (neue Bedürfnisse im Unterhaltsbereich) einstellen und neue Herausforderungen annehmen

kann, Dieser neue Regiebetrieb muss sich mit der Entwicklung der drei Gemeinden sowie neuen gesellschaftlichen

Bedürfnissen weiterentwickeln können, Diese Anforderungen können kaum ein eigener Gemeindewerkhof oder

Hauswartstellen erfüllen. Aus diesen und auch wirtschaftlichen Gründen haben sich die drei Gemeinden dafür

entschieden, eine selbständige öffentlich-rechtliche Anstalt (Gemeinde-Untemehmen) zu gründen, welche die neu
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definierten Leistungsaufträge aus den drei Gemeinden im Auftrag erfüllen. Ein weiterer Gewinn aus dieser

Neulösung ist, dasi die drei Gemeinden nun genau wissen, welche Leistungen es auf ihrem Gemeindegebiet

braucht und welchen Qualitätsstandard man eigentlich wünscht. Sämtliche Dienstleistungen und Zielgrössen wurden

neu definiert und bewertet, Somit entsteht zukünftig ein Leistungsbestell- und Leistungserbringungsverhältnis

zwischen den drei Gemeinden und der neuen Gemeindeunternehmung.

Rechtl iche 0rganisationsform
Das neue öffentlich-rechtliche Unternehmen wird nach dem Gemeindegesetz des Kantons Solothurn ausgestaltet

und gegründet, Obwohl dieses neue Gemeindeunternehmen zukünfiig wie ein KMU geführt wird, verbleibt die finale

Aufsichisfunktion bei den Gemeindeversammlungen. Das neue Gemeindeunternehmen hat jährlich mit der

Genehmigung der Jahresrechnung Rechenschaft über Kosten und Leistung bei den Gemeindeversammlungen

abzulegen. lnnerhalb des definierten Leistungsauftrages, welche die drei Gemeinden im Gemeinderat definiert

haben, ist das Unternehmen bezüglich der Art der Erbringung der Dienstleistungen zu Gunsten der drei Gemeinden

weitgehend frei. Ziel ist, dass die Gemeinden mit der Leistungsbestellung einen Preis entrichten, welcher in der

Startphase maximal den bisherigen Kosten entspricht. Damit das Unternehmen gegründet werdel kann, benötigt es

natüiticn auch ein Eigen- bzw. Dbtationskapital. Es ist vorgesehen, dass die drei Gemeinden im Zuge der Gründung

dieses Unternehmen! ein Dotationskapitalvon je Fr, 50'000 bewilligen und in die Gesellschafi einlegen. Die

erbrachten Leistungen werden während dem Betriebsjahr via abgerechnete Entgelte von den drei Gemeinden

finanziert. Die Gesellschaft kann nur gegründet werden, wenn sämtliche drei Gemeindeversammlungen dem

Besch lussentwut'f zustim men,

Personelles/Leistungen Dritter

Sämliche aktuell in den drei Gemeinden tätigen Angestellten im Werkhof- und Hauswartbereich werden in die neue

Gesellschaft mit einem besoldungstechnischen Besitzstand überführt, Das Personal wird auch weiterhin öffentlich-

rechtlich angestellt und wird nach der Dienst- und Gehaltsordnung der Gemeinde Oekingen entschädigt. Bisherige

Leistungen, welche durch Drittfirmen mit Leistungsverträgen erbracht wurden, werden 1:1 übernommen. Ebenso

werden Leistungen von Dorfvereinen (bspw, HSV im Bachunterhalt) auch in Zukunft beansprucht. lm Bachunterhalt

kann man sich sogar einen Leistungsausbau für den HSV vorstellen.

lnfrastrukturen und Mobilien
Es ist geplant, dass die neue Werkhofunternehmung die bestehenden Werkhof-Liegenschaften in den drei

GemeinOen Oekingen (Stützpunkt), Halten und Kriegstetten (Lagerstätten) von den drei Gemeinden mietet. Somit

kann gewährleiste[werden, dass man in Zukunft flexibel genug ist, welchen optimalen Standort mar auswählen

kann. Sämtliche Fahrzeuge und Gerätschaften werden anhand eines Überführungsinventars nach T,eitwert bewertet

und als Sacheinlage bzw. als amortisierbares Darlehen von der Werkhofgesellschaft übernommen, Somit kann

garantiert werden, dass alle bisherigen Werte bestehen bleiben und die Gemeinden den aktuellen Wert

zurückerstattet erhalten,

Finanzielles
Die kumulierten Aufwendungen im Werkhof- und Hauswartbereich (gemäss den neu definierten Leistungsprodukten)

der drei Gemeinden Halten, Oekingen und Kriegstetten betragen gerundet rund 1.2 Mio. Franken pro Jahr, Diese

Umsatzgrösse zeigt, dass die drei Gemeinden gemäss den aktuellen Kostenbereichen eine doch stattliche

Umsatzgrösse zu verzeichnen hatten, Diese Leistungen wurden mit dem bestehenden Personal sowie Leistungen

Dritter eizeugt. Das Business-Modell wurde so ausgestaltet, dass mit der neuen Werkhofunternehmung diese

UmsatzgrösJe unter keinen Umständen überschritten wird, Die aktuelle Leistungsbestellung der drei Gemeinden

bestätigi dieses Ziel. Ein mittel- und längerfristiges Ziel ist, dass die Werkhofunternehmung die Leistungsstandards

(Qualität) steigern und die Kosten effizienter gestalten kann.

Erörterungen
Warum ein eigenständiges Unternehmen?

Ein eigenständiges Untemehmen zu gründen, das die Gemeindeaufgaben im Werkhot und Hauswartbereich

übernimmt, macht aus den nachfolgenden Gründen Sinn:

r Die Gemeinden definieren und bestellen zukünftig Leistungen, die sie bei einem fachlichen Betrieb

ausführen lassen können,
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Die Werkhof- und Hauswartbereiche werden generell in den Gemeinden organisatorisch und strukturell

vernachlässigt. Das Personal ist auf sich alleine gestellt und ist kaum in die Gemeindestrukturen effektiv

integriert,

Kaum jemand von den Behörden weiss, welche Leistungen einerseits erbracht und andererseits von der

Gemeinde überhaupt bestellt bzw, gewünscht wird,

Die drei Gemeinden erhalten die Möglichkeit, den qualitativen und quantitativen Entwicklungsprozess im

Technischen Bereich (Werkhof und Hauswarte) nach den <politischen> Zielsetzungen zu steuem,

Der neue Technische Betrieb mit einem Jahresumsatz von rund 1,2 Mio. Franken kann wie ein kleines KMU

als Regiebetrieb geführt werden.

Das zukünftige Personal des Technischen Betriebes ist in einer modernen Organisation eingebettet und

kann adäquat geführt werden. Dies ist einer der wichtigsten Gründe für eine Verselbständigung der

Technischen Betriebe.

Die Technischen Betriebe HOeK finanzieren ihre Entwicklungsbedürfnisse (Gerätschaften, Fahzeuge)

zukünftig selber. Die Gemeinden müssen keine neuen Fahzeuge/Gerätschaften mehr bewilligen.

Die Technischen Betriebe HOeK können zukünftig auch andenrueitige und gesuchte Dienstleistungen aus

der Bevölkerung gegen Entschädigung erbringen.

Die drei Gemeinden haben zukünftig mit dem Technischen Betrieb HOeK eine ständige

Ansprechsbereitschaft für die Gemeinde und die Bürgerinnen und Bürger.

Die Aufgabe und der Betrieb kann sich nach den zukünftigen Bedürfnissen der Gemeinden Halten,

Oekingen und Kriegstetten entwickeln, Dies wäre mit einer in die Gemeinde integrierten Lösung nicht oder

kaum möglich.

Thomas Blum stellt das Teilprojekt <Technische Betriebe HOeK-Analyseergebnisser vor

Mit dem Beschluss der Standortbestimmung inl'/'ai2022 erfolgte eine detaillierte Prüfung der drei

Werkhoforgan isatione n,

Zielwar es, klar aufzeigen zu können, welche Leistungen (Leistungsprodukte) durch die drei

Werkhoforganisationen tatsächlich erbracht werden bzur. in Zukunft erbracht werden sollen.

Die Analyse zeigte klar auf, dass die Gründung eines neuen, zusammengelegten Regiebetriebes

grosses Potential für die Gemeinden hat.

Teilprojekt Technische Betriebe HOeK-Analyseergebnisse
. Angesichts der Analyseergebnisse wurde die Gründung einer neuen öffentlich-rechtlichen Anstalt als

Regiebetrieb für die drei Gemeinden 2023in Auftrag gegeben.

. Aus welchem Grund eine neue Gesellschaft und nicht eine Gemeinde-Abteilung:

o Wir möchten den Technischen Mitarbeitern ein berufliches Umfeld schaffen, das ihnen eine

Perspektive ermöglichst (es gibt keine Einzelkämpfer mehr);

. Die Gemeinden bestellen ihre gewünschten Leistungen und erhalten von ihrem Betrieb die bestellte

Leistung;

o Die Gemeinden zahlen nur diejenigen Leistungen, die sie auch bestellt haben,

r Warum eine neue Gesellschaft und nicht eine Gemeinde.Abteilung:
r Das Personal wird nach untemehmerischen Grundsätzen geführt;

. Die Aufgabe und der Betrieb werden zukünftig nach unternehmerischen Grundsätzen geführt;

. Das neue aWerkhof-/Hauswart-Unternehmen> kann sich auch in der Region etablieren bzw. sich als

Dienstleister anbieten;
. Das neue <Werkhof-/Hauswart-Untemehmen> kann sich den Bedürfnissen entsprechend

weiterentwickeln (ein Gemeindebetrieb ist träge und diesbezüglich meistens unflexibel).

a

a

a

a

a

a

a

a

a

a

a

a
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Organigramm Technische Betriebe HOeK

öffentlich'rechtliches untemehmen (Technische Betriebe HoeK) --+ externes Revisionsorgan

L Venvaltungsrat (strategisch)

2. Geschäftsführender Ausschuss (operativ)

3. Betriebsleitung

3.1 Werkhof
3.2 Hauswarte

Technische Betriebe HOeK - Leistungsinhalt
o Die bisherigen Dienstleistungen der Technischen Betriebe wurden erfasst und in '11

Dienstleistungsprod ukten zusam mengefasst,

1 Baulicher Strassenunterhalt
2 Betrieb licher Strassenunterhalt

3 Winterdienst
4 Gewässerunterhalt und -pflege
5 Unterhalt und Pflege öffentlicher Anlagen

6 Dienstleistungen für Dritte

7 Abfallentsorgung

8 Werkhofführung
9 Kanalisationsunterhalt
10 Brunnenmeisteramt
1'l Hauswartung

lnvestitionen im Strassen- und Werksbereich bleiben weiterhin beider Gemeinde.

Technische Betriebe HOeK - Finanzielles
r Der bisherige Leistungsumfang bzw. die bisherigen Kosten im Bereich der Werkhöfe und

Hauswartungen (inkl. Abfallwesen) beträgt rund 1,2 Millionen Franken.

. Zu Beginn weiden diese Leistungsgrössen 1:1 in die neue Organisation überführt. Es besteht aber ein

relativ grosses Synergiepotenzial mit der neuen Organisation.

. Die Gemeinden legen je Fr, 50'000.- als Dotationskapital ein,

o Das übertragene lnventarwird als Darlehen eingelegt und anschliessend amortisiert. Jede Gemeinde

erhält ihren lnventarwert zurück,

. Die Gemeinden bezahlen künftig nur die bestellten und geleisteten Dienstleistungen,

o Die Technischen Betriebe HOeK werden künftig sämtliche Gerätschaften, Maschinen und Fahrzeuge

selber beschaffen. Diese werden ohne zusätzliche Kredite durch die Gemeinde finanziert.

Simon Wiedmer sagt, dass die ganze Thematik sehr komplex ist und es ein grosses Potential in diesem

Untemehmen gibt. Der Dienstleistungsstandard kann aufrechterhalten bleiben und Synergien können genutzt

werden.

Wir haben uns bewusst gegen eine Aktiengesellschaft entschieden, da der Einflussbereich der Gemeinden in

eine AG viel kleiner ist als in eine Anstalt. Diese Anstalt gehört zu 100 % den drei Gemeinden. Daher gibt es

keinen Kontrollverlust.

ANTRAG

Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung:

1. Auf das Geschäft sei einzutreten,

2. Der Gründung einer gemeindeübergreifenden öffentlich+echtlichen Anstalt (Gemeindeuntemehmen)

nach Kantonalem Gemeindegesetz sei zuzustimmen.
I



3. Dem Betriebsreglement sowie den Statuten für das neue Gemeindeunternehmen <Technische Betriebe

HOeK> sei zuzustimmen und per 1 . Januar 2024 in Kraft zu setzen.

4, Der Sacheinlage (Fahrzeuge und Gerätschaften) sei in Form eines amortisierbaren Darlehens von

Fr. 127'000,- (Halten: Fr. 20'000,-;Oekingen: Fr, 59'000,-; Kriegstetten: Fr.48'000.-)zuzustimmen.

Ebenso sei eine Dotationskapitaleinlage pro Gemeinde von Fr. 50'000,- (gesamthaft Fr. 150'000.-) zu

bewilligen.

5. Die Eröffnungsbilanz des neuen Gemeindeunternehmens <Technische Betriebe HOeKn seizu

genehmigen,

6. Der Gemeinderat Kriegstetten sei mit dem Vollzug zu betrauen,

EINTRETEN wird stillschweigend genehmigt.

DETAILBERATUNG; Walter Kilchenmann möchte wissen, wie es mit der AG ist, in welche jede Gemeinde

je Fr. 50'000,- bezahlt.'Simon 
Wiedmer sagt, dass es sich bei diesem Untemehmen um ein Dotationskapital, welches mit dem

Aktienkapital gleichzusetzen ist, handelt,

Walter Kilchenmann fragt, wie viele Mitarbeiter vorgesehen sind,

Thomas Blum sagt, dass es darauf ankommt, wie die drei Gemeinden die Dienstleistungen bestellen. Die

Gemeinden beschliessen die Stellenprozente und die Qualitätsanspniche. lm Moment werden alle bestehenden

Leute (definierter Schwellenwert ist 300 Jahresstunden/Mitarbeiter), ins Unternehmen übernommen.

Simon Wiedmer ergänzt, dass alle bisherigen Angestellten der drei Gemeinden ins neue Unternehmen

übernommen, ausser sie wären unter dem Schwellenwert, werden.

Walter Kilchenmann möchte wissen, welches Gremium dies nachher bewirtschaften wird.

Simon Wiedmer sagt, dass das Gremium der Venrvaltungsrat, bestehend aus 5 Mitgliedern, die über

entsprechendes Fachwissen verfügen, ist,

Roger Lehmann möchte erfahren, wie die Dienstleistungen an Dritte aussehen, Werden diese gegenüber der

Gemeinde priorisiert und sind sie gewinnorientiert.

Thomas Blum meint, dass das Gewerbe durch die Dienstleistungen der Technischen Dienste nicht

konkurrenziert wird, Es gibt Aufgaben, wie z.B. in der Krebskilbi, wo das OK die Leistungen bei der Gemeinde

bzw, bei den Technischen Diensten bestellen kann, Es ist nicht vorgesehen, dass die Technischen Betriebe

künftig in privaten Gärten den Unterhaltsarbeiten erledigen.

Der Zweckverband <Friedhofwesenr kann z.B. die Leistungen bei den Technischen Diensten bestellen; das sind

Dienstleistungen an Dritte,

BESCHLUSS: einstimmig
Die oben envähnten Anträge (1 - 6) werden einstimmig genehmigt.

1,4. Kilbireglement, Teilrevision

Ausgangslage
RufEunO Oer Sicherheitsvonschriften sowie den gestiegenen Energiepreisen ist ein grosses Defizit bei der Krebskilbi

entstanden, Da die Aufwendungen immer grösser werden, müssen auf der Ertragsseite Anpassungen vorgenommen

werden. Es gibt bei den aktuellen Gebühren kaum eine Möglichkeit, dass die Kilbi - wie vor Jahren an der

Gemeindeversammlung gefordert - selbsttragend sein kann.

Erörterungen
Das Kilbireglement vom 1, Juli 2019 soll deshalb revidiert werden. So sollen die Standmieten, welche im Vergleich

zu anderenMärkten viel zu tief sind, für Handelswaren und Food erhöht werden von bisher Fr.25.- auf Fr. 45.'

(Handelsware) bzw. Fr. 75,. (Food) pro Laufmeter, Auch sollen die netzseitigen Anschlussgebühren - sowohl den

ötrom als auch das Wasser betreffend - den aktuellen Energie- bzw, Wasserpreisen angepasst werden, Auch die
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Parkplatgebühren sollen auf Fr, 10.- erhöht werden. Die Kilbibesucherinnen und Kilbibesucher, welche das Auto in

Kriegstetten parkieren, bezahlen bislang Fr. 5.-, was sehr tief ist.

Gebührenänderungen

Was? alt neu

Stand mieten Handelsware Fr.25 Fr.45

Standmieten Food Fr.25 Fr.75

Energie Fr. 30 (230 V)

Fr. 50 (400 V)

Fr.50 (230 V)

ab Fr. 125 (400 V)

Wasser Fr. 50 Fr.75

Parkierunq Fr. 5 Fr.10

ANTRAG

Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung :

1. Auf das Geschäft sei einzutreten,

2, Der Teilrevision des Kilbireglements sei in der vorliegenden Form zuzustimmen

EINTRETEN wird stillschweigend genehmigt.

DETAILBERATUNG; Walter Kilchenmann möchte wissen, wie es bei den Ständen aussieht, welche <Food>

verkaufen.

Simon Wiedmer sagt, dass lediglich bei den Festzelten zwischen <Privatr und <Gemeinder unterschieden wird

Die Stände sind alle auf öffentlichem Boden und sind davon nicht betroffen.

Der Gemeinderat ist der Übezeugung, dass die Vereine, bei welchen die Beträge vor drei Jahren angehoben

worden sind, so belassen sein sollen. lm Moment gibt es dort keinen Handlungsbedarf.

BESCHLUSS: grossmehrheitlich
1 Enthaltung
Das teilrevidierte Kilbireglement wird grossmehrheitlich angenommen

1.5. Verkauf GB Kriegstetren Nr. 92, Schulhausstrasse 2

Ausgangslage
Die Gemeinde Kriegstetten ist im Jahr 2020 durch Erbschaft Eigentümerin der Parzelle GB 92, Schulhausstrasse 2,

geworden. Aufgrund der nachfolgenden Argumente drängt sich nun ein Verkauf der Pazelle auf:

. Der aktuelle lmmobilienmarkt präsentiert sich gut, die Nachfrage ist nach wie vor hoch;

. Der Unterhalt des Gebäudes kostet die Gemeinde mehr, als sie einnimmt; das Gebäude ist total baufällig,

entsprechend konnte keine hohe Miete verlangt werden;
o Der Gemeinderat sieht aufgrund der geringen Grösse des Grundstücks keine zukünftige, gemeindeinterne

Nutzung, dies auch im Hinblick auf eines der Kooperationsprojekte HOeK.

Deshalb macht es keinen Sinn, das Grundstück weiterhin zu horten. Die Pazelle ist mit einem Verkehrswert

(Schätzung 2020) von Fr. 680'000,- bilanziert. Der Gemeinderat sieht vor, das Grundstück mittels Makler zu

verkaufen. Unter Hinzurechnung der Provision sowie weiterer Unkosten wird beantragt, das Grundstück zu einem
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Mindestkaufpreis von Fr. 700'000,. zu verkaufen. Der Gemeinderat soll mit dem Vollzug des Verkaufs betraut

werden.

ANTRAG

Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung

L Auf das Geschäft sei einzutreten,

2. Dem Verkauf der Liegenschaft GB 92 an der Schulhausstrasse 2 zu einem Mindestkaufpreis von

Fr, 700'000.- sei zuzustimmen.

3. Der Gemeinderat Kriegstetten sei mit dem Vollzug des Verkaufs zu betrauen.

EINTRETEN wird stillschweigend genehmigt,

DETAILBERATUNG; kein Wortbegehren.

BESCHLUSS: einstimmig

2. Rechnung 2022

Ausgangslage
Die Jähresrechnung2022schliesst mit einem Ertragsüberschuss von Fr. 166'585'97 ab,

1. Nachtragskredite
1.1 Dringliche und gebundene Nachtragskredite zur Kenntnisnahme Fr. 75'117,50

1.2 Ordentliche Nachtragskredite zur Beschlussfassung

Nachtragskred ite Kompetenz Gemeinderat

Nachtragskred ite Kom petenz Gemeindeversam ml ung

Fr. 145'094.51

Fr. 0.00

2. Jahresrechnung

2.1 AllgemeinerHaushalt

Erfolgsrechnung Gesamtaufirvand

Gesamtertrao

Fr. 6'410'560.05

Fr.6'577'146.02

Ertragsüberschuss Fr, 166'585.97

Zusätzliche Abschreibu ngen

Bildung Vorfinanzierungen

Einlage/Entnahme i n/aus finanzpolitische Reserve

Einlage in Bilanzüberschuss (EK)

Fr,

Fr,

Fr.

Fr, 166',585,97

Durch den Ertragsüberschuss erhöht sich das Eigenkapital auf Fr. 4'645'890,48

Ausgaben Verwaltungsvermögen Fr. 239'004.75

Einnahmen Verwaltungsvermögen Fr. 174'453'50

Übertraq Einnahmenüberschuss in ER Fr, 119'564'85

lnvestitionsrechnung
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NettoinvestitionenVenrvaltungsvermögen Fr. 184'116.10

Bilanzsumme Fr, 9'896'579.13Bilanz

2.2 Spezialfinanzierungen

Wasserversorgung

Abwasserbeseitigung

Abfallbeseitigung

Forstwirtschaft

Ertragsüberschuss

Aufwandüberschuss

Ertragsüberschuss

Aufwandüberschuss

Fr. 73'687.15

Fr. 47'003.45

Fr. 11'248.57

Fr. 11'750.00

Fr. 420'699.56

Fr. 562'553.29

Fr, 117'666.67

Fr, 388'250.00

Der Ertragsüberschuss/Aufwandüberschuss der Spezialfinanzierungen wird dem entsprechenden

Eigenkapitalzugewiesen/belastet. Durch diese Ergebnisse ergeben sich folgende zweckgebundene

Eigenkapitalien:

Wasserversorgung

Abwasserbeseitigung

Abfallbeseitigung

Forstwirtschaft

Verpflichtung (+)

Verpflichtung (+)

Verpflichtung (+)

Verpflichtung (+)

Funktionale Gliederunq

Allgemeine Verwaltung

Projekt Arch iv, Zusammenarbeitsprojekte H0e K

(waren für 2022noch nicht budgetiert)

öffentliche Ordnung und Sicherheit, Verteidigung
Brandstiftung: Der Gemeinderat wird als Verfahrensbeteiligte bei der

Staatsanwaltschaft (Zivil- und Strafpunkt) Klage an die beschuldigte

Person einreichen. Auf die Gemeinde sind hohe Schadenskosten
gekommen, welche durch die Versicherungen nicht übernommen werden

Bildung

Kultur, Sport und Freizeit, Kirche
Mehrausgaben Krebskilbi

Gesundheit

Soziale Sicherheit

Verkehr

Umweltschutz und Raumordnung

Volkswirtschaft

Finanzen und Steuem

Spezialfinanzierunqen

Wasserversorgung Ertragsübenschuss

+

+

71'589,00

29',216.00

6'000,00

36'994.00

8'233,00

64'188,00

52'207.00

10'272.00

1'584.00

54'825,00

+ 73'687,00

+

+

+

+
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Abwasserbeseitigung

Abfallbeseitigung

Forstwirtschaft

Aufwandüberschuss

Ertragsüberschuss

Aufwandüberschuss

+

47'003.00

11',249.00

't 1'750.00

Mit dem Ertragsüberschuss bzw. Aufwandüberschuss der Spezialfinanzierungen wird das entsprechende

Eigenkapital erhöht bzw. vermindert.

Rechnungsprüfung
Die PKQ Treuhand GmbH hat die Jahresrechnung2022, bestehend aus Bilanz, Erfolgsrechnung,

lnvestitionsrechnung, Geldflussrechnung nach der kantonalen Gesetzgebung am 9. l(ai2023 (Prüfungsbericht)

geprüft, Sie beantragt der Gemeindeversammlung, die Jahresrechnung 2022nil einem Ertragsüberschuss von

Fr, 166'585,97 zu genehmigen.

ANTRAG

Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung:

1. Auf das Geschäft sei einzutreten,

2. Die Rechnung 2022 der Gemeinde Kriegstetten sei zu genehmigen

EINTRETEN wird stillschweigend genehmigt.

DETAILBERATUNG ; kein Wortbegehren.

BESCHLUSS: einstimmig

Die Gemeindeversammlung genehmigt die Jahresrechnung2022 der Gemeinde Kriegstetten

3. lnformationen aus dem Gemeinderat

Kooperation HOeK - Teilprojekte
o Verwaltung HOeK
o Technische Betriebe HOeK
o lT.Lösung
o Gemeindefusion
. SchulraumplanungHOEK

Simon Wiedmer meint, dass das Jahr 2024für alle drei Gemeinden ein schicksalhaftes Jahr wird. Er bedankt

sich bei den Anwesenden fürdas entgegengebrachte Vertrauen.

Gemeinsame Homepage - Fusion HOeK

Simon Wiedmer macht auf die neue Homepage www.hoek-fusion,ch aufmerksam, Auf dieser Seite wird laufend

über die Teilprojekte informiert,

4. Verschiedenes

4.1 Nächste Gemeindeversammlung

14



Die nächste Gemeindeversammlung (Budget 2024) findet am Donnerstag, 7. Dezember 2023 um 19.30 Uhr in

der Mehzweckhalle in Kriegstetten statt.

4.2 Fragen aus der Versammlung
Schulraumplanung
Walter Kilchenmann möchte noch etwas über die Schulraumplanung erfahren,

Gemäss Simon Wiedmer ist dieses Prolekt das grösste derfünf Teilprojekte. Es ist vorgesehen, dass es ein

zentraler Schulstandortgeben wird. Die Standortevaluation wird zeigen, wo der zentrale Neubau sein wird. Das

Projekt ist zum heutigen Zeitpunkt noch nicht spruchreif und es ist noch offen, wann es der

Gemeindeversammlung präsentiert werden kann.

Begegnungszone
Simon Wiedmerteilt mit, dass die Bewilligung beheffend Begegnungszone Schulhausstrasse vom Kanton erteilt

worden ist, Die Umsetzung ist im Sommer 2023 geplant. Nächstes Jahr wird die <Blaue Zoner eingeführt.

Der Gemeindepräsident bedankt sich bei den Anwesenden für die Teilnahme an der Gemeindeversammlung

und wünscht allen einen schönen Sommer. Der Gemeinderat lädt die Anwesenden zu einem Getränk im

Restaurant Pisoni ein.

Schluss der Gemeindeversammlung : 2'1,00 uhr

Der Gemeindepräsident Die Gemeindeschreiberin

Simon Wiedmer Margrit Jaggi
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